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Bodnegger Blutreiter ehren das Bodnegger Blutreiter ehren das 
Heilige Blut in WeingartenHeilige Blut in Weingarten

Festlich gekleidet mit Frack und Zylinder haben die Bodnegger Blutreiter in diesem Jahr an
13. Position und begleitet von der gemeindlichen Musikkapelle an dem Blutritt in Weingarten
teilgenommen. Was auf den ersten Blick selbstverständlich zu sein scheint, ist nicht immer
selbstverständlich. Angeführt von Gruppenführer Klaus Metzler tun die Blutreiter dies aus
religiöser Überzeugung heraus, was nunmehr zu einer langen und lebendigen Tradition
geworden ist. Die Bodnegger Reitergruppe kann in diesem Jahr auf ihr 103-jähriges Bestehen
zurückblicken und zum 98. Mal waren sie bei der Reiterprozession in Weingarten mit dabei,
so Klaus Metzler. Unterbrechungen gab es 1914, dann 1938 wegen einer Maul- und Klauen-
seuche und schließlich in den Wirren des zweiten Weltkrieges.
Mit  33 Reitern, unter ihnen Pfarrer Michael Stork, Bürgermeister Christof Frick, Fähnrich Erwin
Jäger, die Standartenträger Peter Beigger, Georg Metzler, Stefan Metzler und Helmut Pfleghar
und die Ministrantinnen und Ministranten Anna-Lisa Fuchs, Sina Klumpp, Michelle Rist,  Fatima
Pfleghar, Pia Zengerle und Lukas Hirscher, ist die Gemeinde herausragend repräsentiert
 worden. 
Für Helmut Pfleghar war es ohnehin ein besonderer Blutritt, da er mit diesem sein 25-jähriges
Jubiläum feiern durfte.
Als ältester Reiter nahm Franz Heine an der Prozession teil und das schon zum 55. Mal. Mit
 dieser besonderen Zahl ist Franz Heine übrigens auch derjenige Blutreiter, der aus der
Gemeinde am längsten dabei ist. 
Soll Tradition fortleben, muss sie stets neu begründet  werden. Deswegen durfte man sich in
diesem Jahr auch sehr  über die erste Teilnahme der neu gebackenen Blutreiter Josef
 Marschall und Matthias Schuler jun. freuen. 
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Blutspenderehrung 2010
Am Freitag, 11. Juni 2010 werden in der öffent-
lichen Gemeinderatssitzung um 17:00 Uhr die
Blutspender geehrt. 

Ehrennadel in Gold für 10-maliges Bluts-
penden
Manfred Bottlinger, Kammersteig 8, Bodnegg
Ingrid Buchmaier, Amselweg 16, Bodnegg
Robert Gehweiler, Edenwieden 1, Bodnegg
Christina Halder-Hähl, Mühlebachsau 2, Bodnegg
Ralf Leuthold, Sailerstr. 9, Bodnegg
Juliane Schmid, Wilhelm-Hauff-Str. 16, Bodnegg
Reinhard Schönsee, Im Weingarten 2, Bodnegg
Verena Tremmel, Amselweg 18, Bodnegg
Manfred Wilhelm, Am Kromerbühl 6, Bodnegg

Ehrennadel in Gold mit Lorbeerkranz 
für 25-maliges Blutspenden 
Irmgard Ampferl, Uhlandstr. 25, Bodnegg
Peter Balke, Ahornstr. 13, Bodnegg
Rainer Jensch, Dürrnast 4, Bodnegg
Erika Maier, Rotheidlen 24, Bodnegg
Achim Reck, Lempen 1, Bodnegg
Lioba Scheidel, Unteraich 6, Bodnegg
Günther Tremmel, Amselweg 16, Bodnegg
Klaus Witteborn, Starenweg 5, Bodnegg

Ehrennadel in Gold mit Eichenkranz 
für 50-maliges Blutspenden
Hildegard Bentele, Nelkenweg 28, Bodnegg
Stefan Pichotta, Dürre 1, Bodnegg
Hubert Sauter, Tobel 22, Bodnegg

Ehrennadel in Gold mit Eichenkranz 
für 75-maliges Blutspenden 
Hermann Bottlinger, Annahäusern 1/1, Bodnegg

Ehrennadel in Gold mit Eichenkranz 
für 100-maliges Blutspenden 
Erwin Egger, Hinterhölzern 2, Bodnegg

Alle sind herzlich eingeladen. 

Öffentliche Gemeinderatsitzung
Am Freitag, den 1 1. Juni 2010 findet um 15.00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses eine öffentliche Gemeinderatsitzung
statt.
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Breitbandversorgung

a) Information möglicher Versorgungsvarianten
b) Billigung der Satzung  
c) Beitritt zum Zweckverband Breitband im Landkreis

Ravensburg

2. Sanierung Untergeschoss Realschulgebäude
- Vergabe folgender Gewerke:
a) Heizungsanlage
b) Sanitäre Anlagen
c) Lüftungsanlage
d) Elektroinstallationen
e) Estricharbeiten
f) Fliesenlegerarbeiten
g) Putz- und Stuckarbeiten

3. Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung

4. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten
Beschlüsse

5. Bausachen:
a) Abbruch der bestehenden Scheuer, Neubau eines Gäste-

hauses und Errichtung einer Siloüberdachung auf dem
Grundstück – Flst.Nr. 19; Kofeld 1

b) Abbruch eines Stallgebäudes und Errichtung eines Holz-
lagerschuppens als Anbau an die bestehende Garage auf
dem Grundstück – Flst.Nr. 944/1; Mohrhaus 1

6. Anschaffung eines neuen Salzstreuers für den Winterdienst
- Vergabe

7. Kooperationsvereinbarung zwischen der Gemeinde Bod-
negg und dem Landkreis Ravensburg zur Förderung der Kin-
dertagespflege

8. Verschiedenes und Bekanntgaben

9. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat

ca. 17.00 Uhr Bürgerfragestunde; anschließend Blutspendereh-
rung

Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.

Christof Frick
Bürgermeister
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Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Ge -
meinde ist für jedermann
geöffnet und zwar jeweils
jeden 1. und 3. Mittwoch im
Monat; von 8.30 Uhr bis
10.30 Uhr!

Nächster Termin:
16. Juni 2010

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

Hallenschwimmbad mit Dampfbad - Solarium
Bodnegg Fitnessraum - Ruheraum

Das Hallenbad Bodnegg ist bis voraus-
sichtlich Anfang/Mitte November 2010
wegen Sanierungsarbeiten für den
öffentlichen Badebetrieb geschlossen!

Die Öffnung des sanierten Hallenbades
werden wir frühzeitig bekannt geben.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Gemeindeverwaltung Bodnegg

Das Rathaus ist am Freitag, 
4. Juni 2010  g e s c h l o s s e n!
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Amtliche 
Bekanntmachungen



Sommerfest des Verbandes der
Landwirtschaftsmeister/innen Ravensburg
Der Verband der Landwirtschaftsmeister/innen Ravensburg lädt
zum jährlichen Sommerfest.
Treffpunkt ist am 24. Juni 2010 um 19.30 Uhr am Brauereigast-
hof „Schöre“, Dietmannsweiler 2, 88069 Tettnang.
Dort werden wir gemeinsam eine Brauerei- und Betriebsbesich-
tigung machen.
Die Besitzer des „Schöre-Hofes“ und des dazugehörigen Brauerei-
gasthofes „Schöre“, Familie Bentele betreibt Hopfenanbau sowie
Ochsenmast. Außerdem gibt es eine Hofbrauerei und -brennerei. 
Die Energie für den gesamten Betrieb kommt von der eigenen
Hackschnitzelheizung.
Nach der Führung werden wir den Abend im Biergarten mit aus-
klingen lassen (bei schlechtem Wetter im Saal). 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer!
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Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber).

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

ANGEBOTEN WERDEN:
Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg jeweils
am 1. Freitag im Monat auf dem Wochenmarkt.
Nächster Termin am Freitag, 4. Juni

Geschliffen wird alles rund ums Haus: 
Messer aller Art, (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...

Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft -
Terminkalender

Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas und sämtlichen Elektro-
und Elektronik-Altgeräten 
am Samstag, 5. Juni 2010, von 08.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von der Kol-
pingfamilie durchgeführt.
Weitere Wertstoffannahmen:
- Samstag, 19. Juni in Regie des Kirchenchors
- Samstag, 3. Juli in Regie der Skifreunde
- Samstag, 17. Juli in Regie der St.-Gallus-Hilfe

Leerung der Papiertonnen:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus „montags“ entleert.
Es gilt folgender Abfuhrplan:
Juni: Montag, 14. Juni
Juli: Montag, 12. Juli
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage.
Die Tonnen bitte montags ab 06.00 Uhr bereitstellen.

Grünmüllannahme 
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 5. Juni von 14.00 -
16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus 
Weitere Annahmetermine: 
Mittwoch, 09. Juni in Kerlenmoos
Samstag, 19. Juni beim Feuerwehrhaus
Mittwoch, 23. Juni in Kerlenmoos
Samstag, 03. Juli beim Feuerwehrhaus
Mittwoch, 07. Juli in Kerlenmoos
- siehe auch Abfallkalender -

Aus der Landwirtschaft



Notfall-Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 05.06.2010
Marienapotheke, Bergatreute, Ravensburger Straße 5
Welfenapotheke, Weingarten, Boschstraße 12 
Sonntag, 06.06.2010
Apotheke am Frauentor, Ravensburg, Schussenstraße 3 
AVIE im real Apotheke, Weingarten, Franz-Beer-Straße 108 
(dienstbereit von 10.00 – 19.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 05.06.2010/Sonntag, 06.06.2010
Dr. Ch. Ganal und Dr. L. Ewert, Tel. 0751 44430
Telefonische Anmeldung erforderlich

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte:
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias:
(rund um die Uhr) Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung Tel. (0751) 3625670
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Termine im Monat Juni 2010

Singen/Volkstanz
Dienstag, 15. Juni 2010
14.30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasth. Nußbaumer
Dienstag, 29. Juni 2010
14.30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasth. Nußbaumer

Radler Gruppe ist wieder AKTIV!!
Radlerfans sind jederzeit willkommen
Donnerstag, 17.06.2010 ohne Verladen
Treffpunkt um 13:30 Uhr beim Parkplatz am Sportplatz
Anfangstrecke ca. 20 km
Info bei G. Wild Tel. 2378

Senioren-Gymnastik
jeden Mittwoch um 14.30 Uhr,
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Seniorennachrichten

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855
E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540



Öffentliche Gemeindebücherei
Katholische öffentliche
Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg
Die Bücherei ist geöffnet

SONNTAGS im Anschluss an den Gottesdienst 
(siehe aktuelle Kirchliche Nachrichten), 
etwa 1 1/2 Stunden - längstens bis 12.00 Uhr.
Wenn kein Gottesdienst stattfindet von 10.30 bis 12.00 Uhr.
KERNZEIT ist auf jeden Fall die Zeit von 11.00 bis 11.15 Uhr,
das heißt, die Bücherei ist in dieser Zeit auf jeden Fall geöffnet.
AN SCHULTAGEN
Mo, Di, Mi 12.15 - 14.30 Uhr
Do 12.15 - 14.30 Uhr und 16.30 - 18.00 Uhr
Fr 12.15 - 13.45 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520 / 920744
Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr
Freitag 8.30 - 10.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg,
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433,
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut,
Tel. (0751) 6528373, 
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier,
Tel. (07529) 854, 
Fax (07529) 912888
E-Mail: Harald.Mielich@drs.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser,
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergelt’s Gott!

Am Donnerstag, 3. Juni 2010, feiern wir in unserer Kirchenge-
meinde das Fronleichnamsfest.
9.45 Uhr Antreten der Vereine und Kommunionkinder zum
Abholen am Pfarrhaus.
Die Eucharistiefeier beginnt um 10.00 Uhr.
Sie wird zu unserer Freude auch in diesem Jahr wieder von der
Musikkapelle und dem Kirchenchor musikalisch mitgestaltet.
Die Prozession wird musikalisch gestaltet von der Musikkapelle,
dem Kirchenchor, der Schola und dem Kinderchor.

Einladung an die Vereine
Es wäre schön, wenn die Vereine so zahlreich wie im vergange-
nen Jahr an der Prozession teilnehmen würden.

Die Kinder sind herzlich eingeladen, bei der Prozession Blumen
zu streuen.

Nach der Fronleichnamsprozession findet im Pfarrgarten wieder
ein Pfarrfest statt, organisiert von den Ministranten und Teamer,
dazu ist die ganze Gemeinde recht herzlich eingeladen.

Dienstag, 8. Juni 2010, 20.00 Uhr öffentliche Sitzung des
 Kirchengemeinderates im Gemeinderaum St. Martinus.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Protokoll der letzten Sitzung
2. Entwicklung unserer kirchlichen Nachbarschaftshilfe
3. Berichte aus den Ausschüssen
4. Information
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.
Ihr Kirchengemeinderat
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Immer mittwochnachmittags
von 15.30 bis 16.30 Uhr:

Vorlesestunde in der Bücherei

Die Lesepatin der Bücherei Bodnegg, Frau
Jutta Buske, liest jeden Mittwochnachmittag
allen Kindern von etwa 5 bis 10 Jahren vor.

Sie haben Fragen, Sorgen, Anregungen?
Unser Pastoralteam ist zu folgenden Sprechzeiten für Sie
da:
Pfarrer Michael Stork nach Vereinbarung
Elmar Kuhn am Dienstag, von 9.00 bis 10.00

Uhr in Grünkraut
Harald Mielich am Donnerstag, von 10.00 bis

11.00 Uhr in Schlier
... und jederzeit nach Vereinbarung!

Büchereinachrichten

Kirchliche Nachrichten
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Donnerstag, 03. Juni 2010, Fronleichnam 
10.00 Uhr Eucharistiefeier und Prozession
Dennis Rischka, Marius Leuthold, Nicole Lipp, Anna-Maria Kunz,
Valerie Fuchs, Dominik Götz,
Alle Minis
L.: Annette Thielow-Freitag

Freitag, 04. Juni 2010 
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Selina Grießer, Tamara Männer, Emmanuel Kocheise, Simon
Pfender, Carolin Heine, Timothy Kramer
L.: Helga Rische

Samstag, 05. Juni 2010
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Lisa-Sophie Kramer, Fabienne Kuna,  Judith Madlener, Theresa
Stärk, Carla Sauter, Rebekka Schorr
L.: Roswitha Bonberg-Behling

Freitag, 11. Juni 2010 
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Julia Heister, Magdalena Fricker, Evelin Waldraff, Lea Sonntag
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Christoph Buchmann, Nadja Fellinger, Vera Peuker, Marius
Leuthold, Lena Müller, Carolin Heine
L.: Almut Gebert

Sonntag, 13. Juni 2010 
Anna-Maria Kunz, Julian Schneiderhan, Stefanie Menner,  Nicole
Lipp, Dagmar Waggershauser, Leonie Müller
L.: Peter-Lukas Gebert

Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Montag, 07.06.10 Frau Kapler Tel. 2345
und Frau Spinnenhirn Tel. 2747
Montag, 14.06.10

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. 
Vergelt’s Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grund-
schule) um 20.00 Uhr
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G
9 (Grundsch.) um 20.00 Uhr

Kinderchor am Dienstag, in G 9 (Grundsch.) Vorschule bis
2. Kl. von 16.30 Uhr bis 17:00 Uhr und 3. bis 7. Klasse von
17.00 Uhr bis 18.00 Uhr + Vorjugend bis 18.30 Uhr
In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V lädt ein:
Integration - eine Herausforderung für Einheimische und
Zugezogene
Vortrags- und Gesprächsabend und Stadtrundgang
Vortrag:
Donnerstag, 17. Juni, 20.00 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Prof. Dr. Hans Walz
Ohne Ameldung!

Stadtrundgang
Freitag, 18. Juni, 16.00 Uhr
Prof. Dr. Hans Walz
Treffpunkt: Ravensburg, Haupteingang Rathaus
Anmeldung erforderlich, da Teilnehmerzahl begrenzt!

Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg,
Telefon (0751) 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail info@keb-
rv.de, www.keb-rv.de.

Liederraffinerie
Die jährlich im Bildungshaus der Comboni-Missionare in Opfen-
bach-Mellatz stattfindende Liederraffinerie des Ensemble Ent-
zücklika und des Bischöflichen Jugendamtes in Augsburg stellt
auch dieses Jahr wieder zahlreiche neue Lieder für das Musi-
zieren im Gottesdienst vor. Das Wochenende beginnt am Frei-
tag, 4. Juni, um 18.00 Uhr.
Der Liedermacher Alexander Bayer stellt moderne Lieder unter-
schiedlicher bekannter Autoren vor, die vornehmlich in Gottes-
diensten gesungen und gehört werden. Bayer weiß, wie Liturgie
„geht“, seine Erfahrungen lässt er während der Probenarbeit ein-
fließen, und wirbt dafür, Gottesdienste nicht zu zersingen. Zum
Team der Liederraffinerie gehört die charmante Chordirigentin
Simone Jakob. Die Flötistin bei Entzücklika, Katja Imsel, wird die
vorhanden Instrumentalisten zu einem kleinen Spontanorches -
ter zusammenschmieden. Vom Bischöflichen Jugendamt aus
Augsburg reist Robert Flossmann an, der anfangenden und fort-
geschrittenen Gitarristen Tipps gibt. Zu den Besonderheiten des
Wochenendes gehört der abschließende Gottesdienst in der
Mellatzer Weggemeinde, der von den Workshopteilnehmern
gestaltet wird. Das Bildungshaus ermöglicht durch familien-
freundliche Preise, dass auch ganze Familien (mit selbstständi-
gen Kindern) am Wochenende teilnehmen können.
Informationen und Anmeldungen sind möglich unter:
Missionshaus Mellatz
Mellatz 39
D-88145 Opfenbach/Allgäu
Tel.: (08381) 9216-0
Fax: (08381) 9216-30
E-Mail: tagungshaus.mellatz@comboni.de

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler
Sonntag, 6. Juni - 
1. Sonntag nach Trinitatis

Wochenspruch:
Christus spricht zu seinen Jüngern: Wer euch hört, der hört
mich; und wer euch verachtet, der verachtet mich.
Lk 10,16
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Die Erstkommuniontermine 2011 in unserer 
Seelsorgeeinheit:
08. Mai in Unterankenreute
15. Mai in Bodnegg
22. Mai in Schlier
29. Mai in Grünkraut

Die Firmung 2011 in unserer Seelsorgeeinheit ist am
Sonntag, 5. Juni 2011 in Grünkraut u. Unterankenreute

Abgabe der Kommuniongewänder
Termin für die Abgabe der Erstkommuniongewänder ist am
Samstag, 12. Juni 2010 von 9.00 bis 10.00 Uhr im  Gemein-
deraum St. Martinus, Amselweg 15. 
Frau Pfender bittet darum, dass Sie die Gewänder persön-
lich abgeben (also bitte nicht über Dritte).
Vielen Dank!



10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrer i.R. Hergert

10.15 Uhr Kindergottesdienst
Das Opfer ist für die Arbeit in der eigenen Gemein-
de bestimmt.
Es liegt eine ständige Auslage von „Eine-Welt“-
Artikeln zum Verkauf bereit.

Dienstag, 8. Juni
14.15 Uhr (offener Beginn)/ 14.30 Uhr Seniorennachmittag

mit Pfarrer Brennecke
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats,

im Sitzungsraum
Auf der Tagesordnung stehen u.a.: 
Vorbereitung des Gemeindefestes am 20. Juni, Bau-
vorhabenplanung 2010-2014 (Rückmeldeliste des
Kirchenbezirks), 
Erneuerung der Beschallungsanlage in der  Kirche
(Kostenvoranschläge), Opferbeschluss für 13. Juni.
(gemeinsames Opfer beim ökumenischen Gottes-
dienst in Waldburg) (evtl.: Rechnungsabschluss für
das Jahr 2008),

Mittwoch, 9. Juni
20.00 Uhr Probe des Ökumenischen Chores Grünkraut 

im Pfarrstadel.
Freitag, 11. Juni

Der Männertreff wird verschoben (!) auf Samstag,
19. Juni, 14.00 Uhr - wegen: Kajakschnupperkurs
(Kontakt: Wolfram Freitag, Tel: 0751-64813, Markus
Windbühler, Tel: 07529-63207) 

Für unser diesjähriges Gemeindefest am Sonntag, den 20.
Juni benötigen wir zahlreiche Mithelfende!
Das Fest beginnt traditionell wieder mit einem Familiengottes-
dienst um 10.15 Uhr, zu dem alle Mitbürger und auch die Kir-
chengemeinde Vogt wieder herzlich eingeladen sind.
Für die Festvorbereitung und -durchführung benötigen wir
natürlich wieder zahlreiche helfende Hände in den verschie-
denen Arbeitsbereichen, zum Beispiel:
Am Samstag, 19. Juni ab 9.30 für Vorbereitungen und Aufbau.
Am Sonntag, 20. Juni für: ab 8.00 Uhr Aufbau, beim Fest:
Kuchenverkauf (3 Arbeitsschichten), Bedienung, Getränkeaus-
gabe, Essensausgabe, Geschirrspülen (mehrere Schichten),
Abbau gegen Sonntagabend (mit „Feierabendumtrunk“ für alle
„Dagebliebenen“…) 
Am Montag, 21. Juni ggf. restliche Aufräumarbeiten.
Ebenso bitten wir wieder um zahlreiche Kuchen- und Salat -
spenden (Kuchen können ab Samstagvormittag im Pfarramt
abgegeben werden.) 
Bitte melden Sie sich sowohl für die Mitarbeit als auch für
Kuchenspenden beim Pfarramt an - möglichst bereits bis
zum V orplanungsabend am Dienstag, 8. Juni. Herzlichen
Dank!

Vorankündigung: 
Sonntag, 13. Juni - 2. Sonntag nach T rinitatis

8.45 Uhr Wir laden die ganze Gemeinde ein zum ökumeni-
schen Gottesdienst im Rahmen des Dorffestes in
Waldburg, Bürgersaal; mit Pfarrer Bürkle und Dia-
kon Vogt (musikalische Begleitung: Briscoe, Bürkle,
Bürkle, Klugger)

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut,
Pfarrer Manfred Bürkle
Telefon: (0751) 62701; 
Sprechzeiten: Nach Vereinbarung

Freitag, 18. Juni 2010
ein Datum – zwei Ereignisse:
13.30 Uhr WM Deutschland – Serbien
20.00 Uhr GRACHMUSIKOFF TRIO Open-Air 
im Biergarten Gasthaus Nußbaumer
bei schlechtem Wetter im Dorfgemeinschaftshaus 
Eintrittspreise  10  Euro, ermäßigt / Mitglieder 7 Euro Vorverkauf
bei Fairkauf Rupp. Reservierung und Infos unter 07520-914270
und www.boku-bodnegg.de 
GRACHMUSIKOFF, die Kultband steht seit über 30 Jahren für
Blues, Balladen, Polka, Rock, Schwäbisches,... und launige
Moderation.
Egal wie Deutschland spielt, egal wie s Wetter wird: der Abend
ist gerettet - [boku] Vergnügen.

Narrenzunft Bodnegg e.V.
„Burnegger Brotfresser“
Liebe Mitglieder, liebe Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Bodnegg,
wir müssen unsere Fasnets-Bändel teilweise
erneuern, daher benötigen wir jede Menge
Stoffreste, bunt und farbig, aber auch weiß,
z.B. Bettwäsche, Tischdecken, … auch kaput-
te Sonnenschirme werden gebraucht.Gerne
holen wir die Stoffe bei Ihnen zu Hause ab.

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung! 
Wenn Abholung erwünscht, bitte anrufen: Tel. 2637

An dieser Stelle möchten wir uns schon mal für die vielen Stoffs-
penden bedanken!!! Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

TERMINE – TERMINE – TERMINE
18.06.2010 Jahreshauptversammlung im Gasthaus Nuß-

baumer
20.00 Uhr, Tagesordnung:
1. Bericht der Zunftmeisterin
2. Bericht des Vize-Zunftmeisters
3. Bericht der Federfüchsin
4. Bericht der einzelnen Zunfträte
5. Bericht der Schatzmeisterin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Zunftrates und der Schatz -

meis terin
8. Neuwahlen:
8.• Zunftmeister/in (Sylvia Uber)
8.• Schatzmeister/in (Ulrike Reichardt)
8.• Häswart (Karin Abler)
8.• Gruppenleiter/in (Melanie Uber)
8.• Gruppenleiter/in (Tobias Loewen)
8.• Gruppenleiter/in (Wolfgang Seitz)
9. Verschiedenes

10. Wünsche und Anträge

Laut Satzung §19 Abs.
Anträge zur Tagesordnung müssen 14 Tage vor der Mitglieder-
versammlung beim Vorstand eingereicht sein. Verspätet einge-
hende Anträge werden nicht berücksichtigt. Anträge müssen von
mindestens 4 Mitgliedern unterzeichnet sein.

Der Zunftrat bittet um Verständnis.
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21.01.2011 – 23.01.2011 EURO-CARNEVAL in Salzburg
Dem Rundschreiben zur Jahreshauptversammlung lag eine Ein-
ladung sowie ein Terminschreiben für die Fasnet 2011 bei -
EURO-CARNEVAL in Salzburg.
Damit wir gut planen können, brauchen wir Deine/ Eure verbind-
liche Zusage!
Bitte melde Dich/ meldet Euch so schnell als möglich entweder
bei Maria Krug (07529/1447) oder bei Sylvia Uber (07563/2436)
oder an der Jahreshauptversammlung an! 
Herzlich eingeladen, mitzugehen sind ALLE aktiven und passi-
ven Mitglieder der NZ Bodnegg e.V.
Da es sich um einen vereinsinternen Ausflug handelt, dürft ihr
hier selbstverständlich mit Eurem Häs (nach Häsabnahme)
auch OHNE Laufbändel mitgehen und in Eurem Häs auf den
Straßen von Salzburg Euro-Carneval feiern !!!

Wir freuen uns über viele Anmeldungen und eine super Zeit in
Salzburg !!!

Der Zunftrat

www.narrenzunft-bodnegg.de

Nathalie Schupp, Pressewart

Ortsverband Bodnegg
informiert:
Mieterstattung bei Hartz IV nur mit
Vertrag

Lebt ein Hartz-IV-Empfänger mit einem nicht hilfebedürftigen
Familienmitglied zusammen, müssen die Unterkunftskosten nur
erstattet werden, wenn der Empfänger des Arbeitslosengelds II
mit dem Verwandten, bei dem er wohnt, einen Mietvertrag
geschlossen hat. So entschied das Bundessozialgericht (BSG)
beim Fall B 14 AS 34/08 R. Da hatte der Kläger mit seiner nicht
hilfebedürftigen Mutter in einem von den Großeltern überschrie-
benen Eigenheim gewohnt. Die Mutter zahlte der Großmutter
dafür eine monatliche Leibrente. Der Hartz-IV-Empfänger zahlte
für seine Unterkunft keine Miete, sondern überließ seiner Mutter
stattdessen seine Halbwaisenrente für die Haushaltsführung. Im
Prozess hatte er verlangt, dass sein Hartz-IV-Leistungsträger
einen Teil der Leibrente an die Großmutter als Unterkunftskosten
anerkenne. Dies hatten die BSG-Richter mit Blick auf einen feh-
lenden Mietvertrag nicht anerkannt. 
Bei Hartz-IV- und anderen sozialrechtlichen Streitigkeiten kön-
nen sich VdK-Mitglieder vom Sozialverband VdK beraten und
juristisch vertreten lassen. Geschäftsstellenadressen finden sich
unter www.vdk-bawue.de oder können beim Landesverband
telefonisch unter (07 11) 6 19 56 - 0 erfragt werden.
Werden Sie jetzt  Mitglied im Sozialverband.
Beitrittserklärungen erhalten Sie bei Gebhard Hirscher  
Ortsverband Bodnegg, Tel. 07520/91050, 
E-Mail: vdk@kerlenmoos.de                 
VdK –Ravensburg Zeppelinstrasse 15, Tel. 0751/769620    
Info: www.VdK.de
Beratungstermine immer Dienstag v. 9.00 – 11.00 oder nach
Vereinbarung

Vereinsaktivitäten
Am 27. März 2010 fand ein Erste-Hilfe-Kurs am Klein-
kind statt. Herr Zimmerer vom Deutschen Roten Kreuz
Weingarten vermittelte den 12 Teilnehmer(inne)n die
Grundkenntnisse der Erstversorgung am Kleinkind mit

vielen Beispielen aus seiner jahrelangen Praxis. 
Am Vormittag wurden die verschiedenen Situationen in der
Theorie vermittelt und am Mittag ging es an die praktische
Umsetzung. Durch seine Erfahrung und seine humorvollen
Anekdoten war es für alle Teilnehmer einen lehrreicher, interes-
santer und auch abwechslungsreicher Tag.

Am 22. April 2010 konnten wir Frau Dr. Anette Williamson, Kin-
der- und Jugendlichen-Psychotherapeutin von der ZfP Weis-
senau für einen Vortrag zum Thema „Kindheit und Medien“
gewinnen. 
Anschaulich vermittelte Frau  Dr. Williamson die verschiedenen
Entwicklungsstufen im Kleinkindalter und die Auswirkungen von
hohem Fernsehkonsum oder verstärkter Nutzung des Compu-
ters. Klar ging hervor, dass sich ein starker Medienkonsum oft-
mals negativ auf die schulischen Leistungen des Kindes aus-
wirkt. Der Konsum sollte dem Alter des Kindes angepasst sein.
Sinnvoll ist auch die gemeinsame Nutzung der Medien und
nachträgliche Gespräche über das Erlebte. Wichtig ist auf jeden
Fall eine ausgeglichene Freizeitgestaltung, welche die Bewe-
gungsfreiheit und sozialen Kontakte des Kindes fördert. 
Wir danken Frau Dr. Williamson für ihren informativen Vortrag.
Idealerweise konnten wir den Vortrag in der Bücherei abhalten,
so dass sich die Teilnehmer nebenbei über das umfangreiche
Medien-Angebot der Bücherei informieren konnten. Unser Dank
gilt auch Herrn Groß, der uns beim Aufbau unterstützt hat. 

djo Gastschülerprogramm 2010
Schüler aus Südamerika und Osteuropa suchen Gastfami-
lien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Südamerika und Osteu-
ropa ganz praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers ken-
nen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus
Ecuador, Brasilien, Polen, Ungarn und Russland sucht die DJO
- Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler
als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den
Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. Die Familienaufent-
haltsdauer für die Schüler aus Ecuador/Quito ist vom 3. Juni -
20. Juli 2010, Brasilien/Sao Paulo vom 1. - 28. Juli, Polen/Glei-
witz vom 18. Juni - 17. Juli 2010, Ungarn/Nagymaros vom 18.
Juni - 17. Juli und Russland/Samara vom 11. Juni - 17. Juli
2010.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 18 Jahre
alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Jun-
gen und Mädchen auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten
und die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum
deutschen Sprachraum aufbauen helfen.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Infor-
mationen erteilen gerne:
Herr Liebscher unter Telefon (0711) 625138, Handy (0172)
6326322; Frau Sellmann unter T elefon (0711) 6586533, Fax
(0711) 625168, E-Mail: gsp@djobw.de, 
Internet: www.gastschuelerprogramm.de

Bauernhaus-Museum Wolfegg
Öffentliche Führungen im Bauernhaus-Museum Wolfegg:
Fronleichnam, 3. Juni 2010
12:00 Uhr, Führung durch die Sonderausstellung „Dorf unterm
Hakenkreuz – Alltag Krieg Zwangsarbeit“
13:00 Uhr, Allgemeine Museumsführung

Sonntag, 6. Juni 2010
12:00 Uhr, Führung durch die Sonderausstellung „Dorf unterm
Hakenkreuz – Alltag Krieg Zwangsarbeit“
12.30 Uhr , Führung „Ein Haus zieht um“ zur Haus- und
Bewohnergeschichte des Blaserhofs
13:00 Uhr, Allgemeine Museumsführung
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Neue öffentliche Führung „Ein Haus zieht um“ – der histori-
sche Blaserhof kommt ins Bauernhaus-Museum
Interessierte Museumsbesucher erfahren bei dieser Führung
von Historikern, Bauforschern, Architekten oder Handwerkern
Spannendes und Wissenwertes zur Baugeschichte, Haus- und
Bewohnergeschichte sowie zu Methoden und Ablauf von Trans-
lozierung und Restaurierung.

Jeden Sonntag im Juni/Juli/August (außer an V eranstal-
tungstagen!)
12:30 Uhr , Start am Eingangsgebäude Zehntscheuer Ges-
senried

Ausblick auf die nächsten Veranstaltungen:
20. Juni 2010, 10 - 18 Uhr
4. Großer Käsemarkt mit Handmähwettbewerb

Weitere Informationen zu Führungen, Sonderausstellungen
und  Veranstaltungen und eine Übersicht des gesamten
Jahresprogramms finden Sie auch auf: www .bauernhaus-
museum.de

Initiative Ravensburg
Die Mainau ist zu Gast in Ravensburg
Bei „Ravensburg blüht“ am Samstag, 5. Juni, auf dem Hum-
pisplätzle beim Gänsbühl
Am ersten Samstag im Juni ist die Mainau zu Gast in Ravens-
burg: „Ravensburg blüht“ heißt es am 5. Juni wieder auf dem
Humpisplätzle beim Gänsbühl-Center. „Verwöhnen Sie Ihre Sin-
ne und gönnen Sie sich Natur pur“, appelliert die Initiative
Ravensburg (Stadt und Wirtschaftsforum Pro Ravensburg) als
Veranstalterin an die Besucher. Von 9.00 bis 17.00 Uhr bietet der
Blumenmarkt in historischer Kulisse alles rund um das Thema
„Pflanzen, Blüten und Dekoration“. Die Aussteller, darunter auch
die Mainau, präsentieren ein vielfältiges Angebot an Stauden,
Kräutern, Sträuchern, Beet- und Balkonpflanzen sowie Schnitt-
blumen, Gebinde und Arrangements. Pünktlich zu Beginn der
Freiluftsaison sind auch florales Beiwerk, Keramik-, Glas-, Ton-,
Eisen- und Korbwaren in großer Auswahl zu finden. Die Besu-
cher haben die Gelegenheit, mit Fachleuten ins Gespräch zu
kommen und sich wertvolle Tipps zu holen. Ein Rahmenpro-
gramm mit Mitmachaktionen sowie Tanz- und Musikvorführun-
gen sorgt für beste Unterhaltung und mit einer kreativen Werk-
statt sowie Spiel- und Bastelstationen wurde auch an die kleinen
Marktbesucher gedacht. Für die leiblichen Genüsse gibt es
Gebäck und Roseneis sowie eine Kaffee- und Sektbar. Weitere
Informationen zu „Ravensburg blüht“ unter: www.ravensburg.de,
www.wifo-ravensburg.de

Reit- und Fahrverein Schomburg-Amtzell
Der Reit- und Fahrverein Schomburg-Amtzell 1949 e.V. 

möchte recht herzlich
alle Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Gönner und Freunde,
zum großen Springturnier auf der 

Reitanlage Mittelwies einladen.
Programm:

Samstag, 5. Juni
8.00 Uhr - ca. 17.00 Uhr Springprüfungen der Klassen A,

L und Springreiterwettbewerb
18.30 Uhr Mannschaftsspringen der Klasse A
ab 20.00 Uhr gemütliches Beisammensein
Sonntag, 6. Juni

8.30 Uhr - ca. 12.30 Uhr Stilspringprüfungen der Klassen
E und A
Sektempfang für Sponsoren und Mittagstisch

ab 13.15 Uhr Springprüfung Klasse L
15.00 Uhr Großes L-Springen mit Stechen
Für das leibliche Wohl ist an beiden Turniertagen bestens mit
Mittagstisch, Kaffee und Kuchen gesorgt.
Der Reit- und Fahrverein Schomburg-Amtzell würde sich über
zahlreiche Besucher freuen.

ILCO Selbsthilfe Ravensburg für 
Darmkrebs- und Stoma-Betroffene
Die ILCO Gruppe Ravensburg, Selbsthilfegruppe für Menschen
mit Darmkrebs und Menschen mit einem Stoma, lädt alle Betrof-
fenen mit ihren Angehörigen zum nächsten Austauschtreffen am
Mittwoch, 9. Juni, um 16.00 Uhr in den Gasthof „Zum
Amboss“ in Ravensburg-Grünkraut ein.
Vortragsthemen: Grundsätze der Nachversorgung – Vortrag
durch Professor Dr. Jehle, Chefarzt OSK Ravensburg 

Landratsamt Ravensburg
Frisch und lecker - der kleine Gemüsegarten ganz groß
Selbst angebautes Gemüse schmeckt einfach aromatisch und
lecker. Auch ein kleiner Garten kann reichlich Ernte einbringen.
Was muss ich bei der Planung beachten, welche Sorten wähle
ich aus oder wie lege ich z.B. ein ertragreiches Hochbeet an?
In einer Führung durch den Schulgarten bekommen Sie die
Möglichkeit, die verschiedenen Anlagemöglichkeiten kennen zu
lernen und erhalten viele Tipps für die Umsetzung im eigenen
Garten.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 9. Juni, um 17.00 Uhr, im
Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben, Schillerstraße
34, in Bad Waldsee, statt. Bei schlechtem Wetter werden nach
einer kurzen Schulgartenführung weitere Inhalte in einem Vor-
trag erläutert. Anmeldung unter Telefon (07524) 97590.

Informationsabend für werdende Eltern an der
Klinik Tettnang
Sanft und geborgen – der sichere W eg ins Leben
Wir laden Sie herzlich zu unserer nächsten Infoveranstaltung am
Donnerstag, 10. Juni um 19.30 Uhr ein.
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Wir stellen Ihnen an diesem Abend die Geburtshilfe der Klinik
Tettnang vor, zeigen Ihnen den Kreißsaal und die Wochenstati-
on. Sie haben die Gelegenheit mit Hebammen, Ärzten und einer
Kinderkrankenschwester ins Gespräch zu kommen.
Für weitere Informationen sind wir erreichbar unter der Telefon-
nummer 07542/531-306
Treffpunkt ist die Cafeteria der Klinik Tettnang.

Rötenbacher Sommerfest vom 11.-13. Juni 2010
Die KLJB Rötenbach lädt zum traditionellen SOMMERFEST in
Rötenbach!
Der Anpfiff zum Bieranstich fällt am Freitag, 11.06.2010 ab 20
Uhr mit der Bauernkapelle Oberschwaben. 
Halbfinale ist am Samstag, 12.06.2010 mit Rock an der Ach und
der Kultband Medicine Jar angesagt. 
Am Sonntag, 13.06.2010 laden wir ab 10.30 Uhr zum gemütli-
chen Frühschoppen und anschließendem Mittagessen mit der
Musikkapelle Rötenbach ein. Nachmittags bieten wir leckeren,
selbstgebackenen Kuchen und Kaffee an. Zur Unterhaltung
spielt ab 14.00 Uhr die Blasmusik Grenzenlos. Ebenfalls haben
wir für unsere kleinen Festbesucher gesorgt, die sich am Spie-
lofanten die Zeit vertreiben können. 
Das Finale (Festausklang) findet ab 18 Uhr mit Musik aus der
Dose statt.
Auf Euer / Ihr Kommen freut sich die 
KLJB Rötenbach

Kreisjugendring Ravensburg
Kooperative Abenteuerspiele
Am Samstag, den 12. Juni 2010 von 9 – 14 Uhr, veranstaltet der
Kreisjugendring auf dem Freizeitgelände Tannenbühl bei Bad
Waldsee ein Seminar zum Thema Kooperative Abenteuerspiele.

Es werden einige neue Spiele und Übungen gemacht, Fragen zu
Sicherheit, Ausbildung, Ausrüstung und andere Themen tauchen
von selbst auf und können vor Ort besprochen werden. Im
Anschluss an das Seminar besteht die Möglichkeit zum Besuch
des Kletterparks. Das Seminar ist ein Wahlmodul zum Erwerb
der Jugendleitercard.
Anmeldungen werden bis zum 2. Juni 10 beim Kreisjugendring
Ravensburg angenommen. Kreisjugendring Ravensburg, Kup-
pelnaustraße 36, 88212 Ravensburg, 0751/ 21081, Fax: 21013,
Email: info@kjrrv.de . Weitere Infos unter: www.jukinet.de

Tageskunstreise nach München 
am Samstag, 19. Juni 2010
Die Kulturgemeinschaft Neukirch bietet eine äußerst interessan-
te Exkursion nach München an.
Ziel der Fahrt ist die Ausstellung „Raumschnitte“ von Rudolf
Wachter in der Kirche St. Paul an der Theresienwiese.
Die Ausstellung wurde im April von Generalvikar Prälat Prof. Dr.
Dr. Beer eröffnet.
Monumentalität zeichnet Rudolf Wachters Arbeiten aus, die er
als Bodenskulptur, Großskulptur oder Wandrelief entwickelt.
Mit der großen Resonanz, auch durch den Ökumenischen Kir-
chentag in München, ist die Ausstellung geradezu ein Muster-
beispiel dafür, wie zeitgenössische Kunst in der Kirche zur Wir-
kung kommt.    
Pastoralreferent Ulrich Schäfert oder Pfarrer Rainer Hepler, die
Organisatoren der Ausstellung, geben eine Einführung in das
Werk von Rudolf Wachter.
Rudolf Wachter wird selbst auch anwesend sein und Fragen
beantworten.
Das Mittagessen wird im Hacker- Pschorr- Bräuhaus angeboten.
Anschließend  Fahrt nach Schwabing in das Atelierhaus von
Wolf Euba zu einer Lesung. 
Wolf Euba ist bekannt durch seine Arbeit mit dem Bayerischen
Rundfunk und Bayerischen Fernsehen, wo er als Sprecher,
Regisseur und Autor tätig ist. „Wer Radio hört, und das von Kind-
heit an, für den ist die Stimme von Wolf Euba ein lebenslanger
Begleiter“ (Zitat Süddeutsche Zeitung). 
Der Rezitator Euba liest Amüsantes und Besinnliches von Oskar
Maria Graf.
Die Lesung wird musikalisch untermalt von der bekannten
Akkordeonvirtuosin Maria Reiter.
Vor der Rückfahrt gegen ca. 17.00 Uhr werden im Atelierhaus
Euba Kaffee und Gebäck serviert.
Zusteigemöglichkeiten 7.45 Uhr Tettnang, Manzenberg, Stadt-
halle und  8.00 Uhr Neukirch, Parkplatz Turnhalle.
Der Preis der Tagesfahrt beträgt EUR 22.00 (Busfahrt, Führung,
Lesung, Kaffee und Gebäck).
Nähere Informationen und verbindliche Anmeldung unter Telefon
07528-9158058, 07528-927028 oder 07528-91232

EnBW Transportnetze AG
220/380-kV-Gemeinschaftsleitung Herbertingen - 
Bundesgrenze, Amprion/EnBW
Umbaumaßnahmen zur Sanierung und Lärmreduzierung
Die Umbaumaßnahmen zur Sanierung und Lärmreduzierung an
der Hochspannungsleitung im Bereich Amtzell bis Neuravens-
burg sollen weitergeführt werden. Nachdem die Maßnahmen
letztes Jahr bei Bodnegg und vorletztes Jahr bei Grünkraut im
Bezug auf die Lärmreduzierung erfolgreich waren, wird nun ein
weiterer Leitungsabschnitt umgebaut.
Ab Mitte/Ende Mai beginnen die Maßnahmen zum Bau von neuen
Leitungsmasten, die später die geänderte Beseilung aufnehmen
müssen. Unser Ziel ist es, u.a. das Leitungsgeräusch auch unter
widrigen Witterungsbedingungen - für die Anwohner so gering wie
möglich zu halten. Diese durch Erhöhung von zwei Teilleitern auf
vier Teilleiter dickeren und schwereren Seilbündel dienen aussch-
ließlich der Lärmreduzierung und berücksichtigen dabei For-
schungsergebnisse der Technischen Hochschule Zürich (ETH).
Auf dem Bauabschnitt von Amtzell-Häusing bis Wangen-Has-
lach, wird in Baulos I die Firma SAG aus Landshut und im Bau-
los II, ab Mast 192A bis Wangen-Neuravensburg, die Firma C-
team aus Ummendorf im Auftrag der EnBW Transportnetze AG
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zunächst die Fundamente ausheben und betonieren, sowie die
erforderlichen Mastfüße erstellen. Die neuen Mastoberteile sol-
len jeweils an Wochenenden bis Ende Juli aufgestellt werden.
Da die Seilzugsarbeiten nur in einer lastschwachen Zeit durch-
geführt werden können, müssen diese dann während der Som-
merferien stattfinden.
Der Baustellenverkehr zum Transport der Baugeräte und Bau-
stoffen erfolgt in Abstimmung mit den betroffenen Eigentümern
bzw. Bewirtschaftern, allgemein aber mit den örtlichen Behör-
den. Zur Absicherung des Verkehrs werden an den Leitungs-
kreuzungen von Straßen und Wegen Schutzgerüste erstellt. Die
ausführenden Baufirmen sind aufgefordert so zu arbeiten, dass
die Anwohner möglichst ungestört bleiben. Für etwaige Beein-
trächtigungen, die bei einem technisch anspruchsvollen Vorha-
ben leider nicht immer ausgeschlossen werden können, bitten
wir Sie schon jetzt um Ihr Verständnis.
Für Rückfragen oder weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an
Herrn Wolfgang Wahl, Tel. (0711) 128-2308 in Stuttgart 
Vor Ort steht Ihnen darüber hinaus unsere Bauaufsicht, Herr
Maucher, Tel. (0172) 6357409 zur Verfügung.

Landratsamt Ravensburg
K 8025 - Instandsetzung der Brücke über die Untere Argen
bei Dürren
Aufgrund ihres schlechten Bauzustandes muss die Brücke über
die Untere Argen bei Dürren - Kreisstraße 8025 - instandgesetzt
werden. Die Arbeiten haben am Montag, 31. Mai 2010 begonnen
und dauern voraussichtlich bis Ende September an. Für die
Durchführung der Baumaßnahme ist in diesem Bereich eine Voll-
sperrung erforderlich. Der überörtliche Verkehr wird umgeleitet.

In unserem Gemeindekindergarten „Zauber-
turm“ sind ab September folgende zwei
Beschäftigungsstellen befristet zu besetzen:
Erzieherin/Erzieher/
Kinderpflegerin/Kinderpfleger 
(Zweitkraft) in Teilzeit mit 80 % und in Voll-
zeit (100 %)

Für weitere Informationen steht Ihnen gerne die Kindergartenlei-
tung unter Telefon 07529-3985 zur Verfügung.

Bewerbungen mit aussagefähigen Unterlagen bitten wir bis zum
15. Juni 2010 beim Bürgermeisteramt Vogt, Kirchstrasse 11,
88267 Vogt einzureichen.

Auf dem Jakobsweg Ulm – Konstanz
Europäisches Staffelpilgern führt durch
Oberschwaben an den Bodensee
Das Jahr 2010 ist das Heilige Jakobusjahr . Aus diesem
Anlass wird ein Pilgerstab, der aus Leipzig kommt, über
Nürnberg, Ulm und Konstanz weitergegeben und nach San-
tiago de Compostela in Spanien überbracht. Zwischen dem
5. und 12. Juni trägt die Pilgergruppe den Stab durch Ober-
schwaben an den Bodensee. Der Stabwechsel in Ulm, Stein-
hausen und Weingarten soll in feierlichem Rahmen gesche-
hen. Gäste sind willkommen.  
„Das ist nach der Eröffnungswanderung eine weitere Gelegen-
heit, sich für eine kleine Strecke oder eine ganze Etappe der Pil-
gergruppe anzuschließen“, sagt Gerhilde Fleischer von der
Deutschen Jakobusgesellschaft, die  das Staffelpilgern organi-
siert. Der Jakobsweg, 1987 als älteste Kulturstraße zum Welt-
kulturerbe erklärt, führt seit mehr als 1000 Jahren Menschen aus
ganz Europa zusammen. Menschen der verschiedensten Natio-
nen, die gemeinsam zu einem Ziel unterwegs sind: zum Grab
des Apostels Jakobus. 
„Man macht auf diesem Weg sehr viele positive Erfahrungen,
lernt Menschen und auch deren Probleme kennen“, erklärte
Sepp Kallenbach aus Füssen. Der 71-jährige gehörte zu der
Gruppe, die sich vor wenigen Wochen mit Gerhilde Fleischer zur
rund 160 Kilometer langen Eröffnungswanderung durch Ober-

schwaben aufgemacht hatte. Sein ureigenes Ziel: „Ich wollte,
nachdem ich beruflich sehr eingespannt war, das Älterwerden
akzeptieren.“ Und dazu ging Kallenbach auch an seine körperli-
chen Grenzen. 70 Kilometer mit fünf Blasen an den Füßen und
aufgescheuerten Sohlen an den Wanderstiefeln: „Man muss sich
überwinden, um den Weg zu schaffen.“ 
Kallenbachs Freund, Leonhard Parnitzke, war ebenfalls bei der
Eröffnungswanderung dabei und ist auch einer der Verantwortli-
chen beim Staffelpilgern. „Ich werde den Stab von Steinhausen
nach Weingarten tragen“, freut sich der Füssener. Der Stab gilt
als Zeichen der Verbundenheit der Menschen in Europa, aber
auch als Symbol für das Weitertragen der Frohen Botschaft, wie
es der Pilgerpatron vorgelebt hat. Am 18. September soll dieser
Stab mit weiteren Pilgerstäben aus anderen europäischen Län-
dern in der Kathedrale Santiago ankommen.
INFO: Interessenten, die sich der Pilgergruppe anschließen
möchten, melden sich bei den Verantwortlichen des Staffelpil-
gerns: Ulm – Steinhausen, Erika Heidorn, Jörg-Syrlin-Straße 28,
89081 Ulm, Telefon (0731) 381235; Steinhausen – Weingarten,
Leonhard Parnitzke, Bildhauer-Sturm-Straße 19, 97629 Füssen,
Telefon (08362) 6827; Weingarten – Konstanz, Roland Scheuch,
Hoyerstraße 59, 88250 Weingarten. Weitere Informationen über
den Jakobsweg Ulm – Konstanz gibt’s auch im Internet unter
www.oberschwaben-tourismus.de

Leonhard Parnitzke (links) trägt den Pilgerstab von Steinhausen 
nach Weingarten. Der Füssener gehörte zusammen mit seinem
Freund Sepp Kallenbach (rechts) der Pilgergruppe an, die vor
wenigen Wochen die Pilgersaison auch in Oberschwaben eröff-
nete. Unser Foto entstand beim Abmarsch in Markdorf, das auch
beim Staffelpilgern zu den Etappenorten zählt. Foto: wortschatz

Der Jakobsweg führt Menschen aus ganz Europa zusammen:
Unter der Leitung von Gerhilde Fleischer aus Isny (vordere Rei-
he, 3. v. r.) eröffnete diese Gruppe vor wenigen Wochen und
meist bei strömendem Regen – die Pilgersaison in Oberschwa-
ben. Ab dem 5. Juni ist bereits die nächste Gruppe mit dem Pil-
gerstab durch Oberschwaben unterwegs. Unser Bild entstand
vor der Pfarrkirche St. Nikolaus in Markdorf. 
Foto: wortschatz
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➢ Auf einen Blick
Die oberschwäbischen Staffelpilger-Etappen auf dem
Jakobsweg Ulm – Konstanz 
– Samstag, 5. Juni: Ulm – Oberdischingen (20 km); 8 Uhr
Andacht im Münster und Aufbruch – Stabwechsel.
– Sonntag, 6. Juni: Oberdischingen – Äpfingen (24 km); Auf-
bruch nach dem Sonntagsgottesdienst, Treffpunkt Pfarrkirche
zum Hl. Namen Jesu.
– Montag, 7. Juni: Äpfingen – Steinhausen (24 km); 8 Uhr
Aufbruch an der Pfarrkirche St. Blasius; 9 Uhr Andacht in Lau-
pertshausen.
– Dienstag, 8. Juni: Steinhausen – Bad W aldsee (25 km);
8 Uhr Andacht in der Wallfahrtskirche St. Peter und Paul, danach
Aufbruch – Stabwechsel.
– Mittwoch, 9. Juni: Bad W aldsee – W eingarten (20 km);
8 Uhr Andacht in der Pfarrkirche St. Peter, danach Aufbruch.
– Donnerstag, 10. Juni: W eingarten – Brochenzell (23 km);
9 Uhr Konventamt in der Klosterkirche, danach Aufbruch – Stab-
wechsel.
– Freitag, 11. Juni: Brochenzell – Markdorf (16 km); 8 Uhr
Andacht in der kath. Jakobskirche, danach Aufbruch.
– Samstag, 12. Juni: Markdorf – Konstanz (15 km); 8 Uhr
Andacht in der Pfarrkirche St. Nikolaus, danach Aufbruch.
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Redaktion Kürzungen vorbehalten

Verzeichnis
unserer Amts- und

Mitteilungsblätter

Amts- und Mitteilungsblätter sind die wichtigsten

Informationsmedien für das lokale Geschehen
am Ort und der Umgebung. In diesem Umfeld

findet Ihre Anzeige allerhöchste Beachtung.
Woche für Woche. In diesen Gemeinden stehen

Ihnen unsere Amts- und Mitteilungsblätter als
kostengünstiger Werbeträger zur Verfügung:

Landkreis Biberach
88451 Dettingen/Iller
88453 Erolzheim
88484 Gutenzell-Hürbel
88486 Kirchberg/Iller
88515 Langenenslingen
88430 Rot an der Rot
88477 Schwendi
88459 Tannheim
88527 Unlingen
88444 Ummendorf
88447 Warthausen

Bodenseekreis
88048 Ailingen
88097 Eriskirch
88444 Fischbach*
88090 Immenstaad
88677 Markdorf
88074 Meckenbeuren-Kehlen
88099 Neukirch
88094 Oberteuringen

Alb-Donau-Kreis
89613 Oberstadion

Landkreis Schwäbisch Hall
74549 Wolpertshausen

Rems-Murr-Kreis
70736 Fellbach-Oeffingen
71336 Waiblingen-Bittenfeld
71336 Waiblingen-Neustadt

Landkreis Ludwigsburg
71642 Hoheneck*
71686 Pattonville/Remseck*
71636 Pflugfelden + Weststadt*

Landkreis Waldshut
79805 Eggingen

Landkreis Esslingen
73773 Aichwald

Aichelberg, Aichschieß,
Schanbach, Krummhardt,
Lobenrot

73272 Neidlingen

Zollernalbkreis
72459 Albstadt-Laufen
72459 Albstadt-Margrethausen
72461 Albstadt-Onstmettingen
72475 Bitz
72358 Dormettingen
72359 Dotternhausen/Dautmergen

Landkreis Wangen
88239 Deuchelried
88239 Leupolz/Karsee
88239 Neuravensburg
88239 Niederwangen
88239 Schomburg

Landkreis Ravensburg
88279 Amtzell
88255 Baienfurt
88255 Baindt
88368 Bergatreute
88285 Bodnegg
88276 Fronreute
88287 Grünkraut
88281 Schlier
88267 Vogt
88289 Waldburg
88364 Wolfegg

Kreis Lörrach
79688 Hausen i.W.

70799 Kornwestheim · Postfach 19 22
Telefon (0 71 54) 82 22-0 · Telefax (0 71 54) 82 22-10

*Kein amtliches Mitteilungsblatt
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Anzeigen-
Annahmeschluss

Annahmeschluss für alle Ausgaben 
ist generell montags 9.00 Uhr

Wenn’s mit der Post nicht mehr reicht...

...nehmen wir in begrenztem Umfang Ihre 
Anzeigenaufträge per Fax auch noch in 
allerletzter Minute vor der satztech nischen 
Fertigstellung entgegen. 
Voraussetzung ist allerdings, dass freier Platz 
vorhanden ist.

  0 71 54 / 82 22-15
  0 71 54 / 82 22-70
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